
Diese Presentation ist Sergey Koroljow, seiner 
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Sie gilt jenem Mann, der Juri Gagarin vor 60 

Jahren in das All sendete und uns allen damit eine

neue Welt öffnete.
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1907-1909 Mittweida, Magdeburg, Leipzig

1907 Geburt SP Korolev
1907 Immatrikulation Grigori Balanin

im Technikum Mittweida
1908 Buchübersetzungen in Leipzig
1908 Hans Grade in Magdeburg,

erster deutscher Motorflug
1909 Abschluss in Elektrotechnik

Technikum
Mittweida

Leipzig

Magdeburg



1912-1933  Balanins Begeisterung ging auf Korolev über

1912 Balanin und Korolevs Mutter lernten sich in St. Petersburg kennen
beide heirateten später, Balanin wurde Korolevs Stiefvater

1912 Balanin nahm den 5-jährigen SP Korolev mit auf Luftfahrtfeste

1925 baute SP Korolev in Kiev seinen ersten Gleiter KPI-3 im Team
1929 absolvierte Korolevs erster Gleiter „Krasnaya Svedsa“ seinen Testflug
1929 Korolev traf Konstantin Ziolkowski und gründete 1931 die Raketengruppe „GIRD“

Korolev beschloss mit 5 Jahren Pilot zu werden



1945 Heeresversuchsanstalt Peenemünde

Sommer 1946: SP Koroljow besuchte mit 
Tochter Natalia Peenemünde

Herbst 2008: Natalia kommt mit Tochter 
Maria nach Peenemünde zurück

1945

2008

1946

2008

V2-Triebwerk V1-Katapult

2020 – jedes Jahr führen wir Schüler - Exkursionen durch 



1945 Mittelwerk, KZ-Dora, IFA-Nordhausen

1943-1945 unterirdische Raketenproduktion „Mittelwerk“
6.000 V2-Raketen, 19.000 V1-Missles, Konzentrationslager
1945-46 Teilnutzung durch russische Raketeningenieure
seit 1970 KZ-Gedenkstätte, ab 1995 auch mit Besuchsstollen

IFA-Museum Nordhausen, Traktorenfabrik war auch 
Produktionsort von Teilen für V2 und Arbeitsstelle Ralf Heckel

seit 2005 regelmäßige Schülerexkursionen aus Leipzig

Mittelwerk 1945

Mittelwerk als Gedenkstätte heute

V2-Triebwerk und Jasleen Josan (Sirius 21)



1946 Lehesten:  Triebwerks - Teststand

1907 Geburt SP Korolev
V2-Triebwerks-Teststand im Steinbruch
Lehesten liegt im Thüringer Wald
Korolev testete hier V2-Triebwerke und 
verbesserte die Schubkraft von 25 auf 30 Tonnen

Heute ist das die Gedenkstätte des KZ-Laura.



1945 - 1948 Bleicherode – Institut RABE

Villa Franka 2018

RABE
RAketenBau und Entwicklung
Villa Franka mit RNII / OKB-1
Institut Nordhausen

Villa Franka 1945

Villa Franka 2008 Institut Nordhausen 1945
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1945 - 1948 Bleicherode – Korolevs Wohnhaus

„Die Sommerferien 
1946 in Bleicherode
war die schönste Zeit
meiner Kindheit!“

Prof. Natalia Sergeevna Koroleva, 2008

1946 2008

2020



1946 Kyffhäuser Denkmal „Barbarossa“

„Kaiser Wilhelm Denkmal“
auch Barbarossa-Denkmal
drittgrößtes Denkmal Deutschlands
81 m, gebaut 1892 bis 1896

beliebtes Ausflugsziel 1945-1948

seit 2008 Exkursionsziel 
auf den Spuren Korolevs

1946 2008

Oktober 2020



1946 Kyffhäuser Denkmal
Spaziergang mit Familien
Familien Korolev, Ryazanskiy, Pilyugin und Gaidukov
der Junge ist Onkel von Kosmonaut Sergey Ryazanskiy

Nikolay Pilyugin und Michail Ryazanskiy auf den Treppen
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Leipzig
Moscow

Seit 15 Jahren Freundschaft mit Familie Koroljow



Gemeinsam sind wir stark!

Team Russia Team Germany

1. Platz 2010/2015/2019

TACC 2015

DPA 2019


